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Genehmigung und Satzungsbeschluss von  
Bebauungsplänen der Stadt Lübben (Spreewald)

Die Erteilung der Genehmigungen sowie der Satzungsbeschlüsse 
folgender Bebauungspläne der Stadt Lübben (Spreewald) werden 
hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB bekannt gemacht.

Bebauungsplan Nr. 1 „Hartmannsdorf“/Stadtteil Hartmannsdorf: 
Der von dem Gemeinderat Hartmannsdorf am 05. August 1991 be-
schlossene Bebauungsplan Nr. 1 „Hartmannsdorf“, bestehend aus 
der Planzeichnung mit den textlichen Festsetzungen einschließlich 
Begründung, ist von der Genehmigungsbehörde, dem Landesamt 
für Bauen, Bautechnik und Wohnen des Landes Brandenburg, am 
26. April 1993 genehmigt worden.

Bebauungsplan Nr. 2 „Hartmannsdorf“/Stadtteil Hartmannsdorf: 
Der von dem Gemeinderat Hartmannsdorf am 30. April 1992 be-
schlossene Bebauungsplan Nr. 2 „Hartmannsdorf“, bestehend aus 
der Planzeichnung mit den textlichen Festsetzungen einschließlich 
Begründung, ist von der Genehmigungsbehörde, dem Landesamt 
für Bauen, Bautechnik und Wohnen des Landes Brandenburg, am 
24. Juli 1992 genehmigt worden.

Bebauungsplan Nr. 3 „Hartmannsdorf“/Stadtteil Hartmannsdorf: 
Der von dem Gemeinderat Hartmannsdorf am 01. Februar 1993 be-
schlossene Bebauungsplan Nr. 3 „Hartmannsdorf“, bestehend aus 
der Planzeichnung mit den textlichen Festsetzungen einschließlich 
Begründung, ist von der Genehmigungsbehörde, dem Landesamt 
für Bauen, Bautechnik und Wohnen des Landes Brandenburg, am 
15. März 1993 genehmigt worden.

Bebauungsplan Nr. 4 „Hartmannsdorf“/Stadtteil Hartmannsdorf: 
Der von dem Gemeinderat Hartmannsdorf am 27. April 1995 be-
schlossene Bebauungsplan Nr. 3 „Hartmannsdorf“, bestehend aus 

der Planzeichnung mit den textlichen Festsetzungen einschließlich 
Begründung, ist von der Genehmigungsbehörde, dem Landesamt 
für Bauen, Bautechnik und Wohnen des Landes Brandenburg, am 
25. Juli 1995 genehmigt worden.

1.vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Hart-
mannsdorf“/Stadtteil Hartmannsdorf: Die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Lübben (Spreewald) hat am 26. März 1998 die 
1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Hartmanns-
dorf“, bestehend aus der Planzeichnung mit den textlichen Festset-
zungen einschließlich Begründung, beschlossen

Jedermann kann die Bebauungspläne einschließlich ihrer Begrün-
dung im Fachbereich III Bauwesen, Sachgebiet Stadtplanung, der 
Stadtverwaltung Lübben, Poststraße 5, während der folgenden 
Dienstzeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:

Mo: 	 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Di.: 	 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mi, Do.: 	 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Fr.: 	 8.30 Uhr – 12.00 Uhr.

Diese Bekanntmachung wird am 13. April 2018 im Amtsblatt der 
Stadt Lübben (Spreewald), dem „Lübbener Stadtanzeiger“, veröf-
fentlicht.

Lübben, den 13. April 2018

Lars Kolan
Bürgermeister

P2 P2



Nr. 4/2018 Lübben (Spreewald)- 3 -

 	 Einzahlungen aus der Auflösung von 
	 Liquiditätsreserven	  0 €
 	 Auszahlungen an Liquiditätsreserven	  0 €

§ 2

Es wird festgesetzt: Der Gesamtbetrag der Kredite zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen auf	  
1.375.000 €

§ 3

der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
auf	  1.120.000 €

§ 4

Die Hebesätze der Realsteuern sind in einer gesonderten Hebe-
satzsatzung festgelegt worden.

§ 5 
Erheblichkeitsgrenzen

1. 	 Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendun-
gen als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angese-
hen werden	  50.000 €

2. 	 Wertgrenze, ab der Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind

 	 a. 	 Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen für 
Hoch- und Tiefbau	  250.000 €

	 b. 	 Sonstige Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men	  50.000 €

3. 	 Erheblichkeitsgrenzen, ab denen die Gemeindevertretung der 
Leistung über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und Aus-
zahlungen vorher zustimmen muss.	  25.000 €

4. 	 Erheblichkeitsgrenzen, bei deren Überschreitung eine Nach-
tragssatzung zu erlassen ist

 	 a) 	 Bei Entstehung eines Fehlbetrages	  250.000 €
 	 b) 	 Bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Aufwen-

dungen oder Auszahlungen	  50.000 €
5. 	 Nichtzahlungswirksam werdende Aufwendungen, insbesonde-

re die bilanziellen Abschreibungen, interne Leistungsverrech-
nung und Abschlussbuchungen, sind im Sinne des § 70 BbgK-
Verf grundsätzlich nicht als erheblich anzusehen

6. 	 Überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen, die durch die Berichtigung von Kontenzuord-
nungen entstehen und das Ergebnis nicht beeinflussen, können 
unabhängig der Wertgrenzen erfolgen.

§ 6 
Haushaltssicherungskonzept

Ist nicht erforderlich

§ 7 
Sonstiges

Eine rechtsaufsichtliche Genehmigung vom Landrat des Landkrei-
ses Dahme-Spreewald als allgemeine untere Landesbehörde ist 
erforderlich, da die Haushaltssatzung genehmigungspflichtige Tei-
le enthält. Diese wurde mit Schreiben vom 29.03.2018, unter der 
Auflage die festgesetzten Kreditkonditionen zu verwenden, erteilt.

Jeder kann Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan 
und in die Anlagen im Rathaus Poststraße 5 Zimmer 116 (Bürger-
büro), zu den allgemeinen Sprechzeiten nehmen.

Lübben, den 29.03.2018

Lars Kolan
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Lübben (Spreewald)  
für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird 
nach Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Nr.: 2017/096 
vom: 25.01.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird
im Ergebnishaushalt die
 	 ordentlichen Erträge auf	  28.141.500 €
 	 ordentlichen Aufwendungen	  28.078.100 €

 	 außerordentlichen Erträge auf	  602.700 €
 	 außerordentlichen Aufwendungen	  602.700 €

im Finanzhaushalt die
 	 Einzahlungen auf	  29.202.500 €
 	 Auszahlungen auf	  30.849.800 €
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes 
entfallen auf:
 	 Einzahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit	  24.686.000 €
 	 Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit	  23.848.000 €

 	 Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit	  3.141.500 €
 	 Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit	  6.238.600 €

 	 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit	  1.375.000 €
 	 Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit	  763.200 €
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Satzung der Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota)

über die Gewährung von Aufwandsentschädigungen für die 
Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Lübben 

(Spreewald)/Lubin (Błota) -  
Feuerwehrentschädigungssatzung -

Auf der Grundlage der §§ 3 Abs. 1 und 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommu-
nalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) in der Fassung 
vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/07, Nr. 19, S. 286), zuletzt geän-
dert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBl. I/14, 
[Nr. 32]) sowie § 27 Abs. 4 des Gesetzes über den Brandschutz, 
die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz des Landes Branden-
burg (Brandenburgisches Brand- und Katastrophenschutzgesetz - 
BbgBKG) vom 24. Mai 2004 (GVBl. I/04, Nr. 09, S. 197), zuletzt 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 23. September 2008 
(GVBl. I/08, Nr. 12, S. 206) hat die Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) in der Sitzung vom am 
22. März 2018 folgende Satzung beschlossen:

Präambel

Die ehrenamtliche Tätigkeit der Angehörigen der Freiwilligen Feu-
erwehr wird grundsätzlich unentgeltlich geleistet. Mit der Wahr-
nehmung dieses Ehrenamtes verpflichten sich die Kameradinnen 
und Kameraden, die ihnen übertragenen Aufgaben gewissenhaft 
zu erfüllen sowie Weisungen ihrer unmittelbaren Vorgesetzten im 
Rahmen der Aufgabenerledigung zu befolgen und an den Ausbil-
dungen, Übungen und Einsätzen teilzunehmen. Dieses ehrenamtli-
che Engagement soll anerkannt und durch Zahlung einer Aufwand-
entschädigung entsprechend honoriert werden. Für die Leistungen 
im Dienste des Brandschutzes und der Gefahrenabwehr, zur Un-
terstützung der Aus- und Weiterbildung sowie zur Erhaltung der 
Einsatzbereitschaft und für die Pflege der Jugendarbeit erhalten 
die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr als 
Anerkennung eine Aufwands- und Einsatzentschädigung nach die-
ser Satzung.

§ 1 
Geltungsbereich der Feuerwehrentschädigungssatzung

Die Feuerwehrentschädigungssatzung gilt für Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) mit ihren Ortswehren Lübben Stadt, Steinkir-
chen, Treppendorf, Neuendorf, Lubolz und Radensdorf.

§ 2 
Höhe der Aufwandsentschädigung

1) Mit der Aufwandsentschädigung sind grundsätzlich alle mit der 
Funktion in Verbindung stehenden Auslagen, dazu gehören u. a. 
Fahrt- und Reisekosten innerhalb des Zuständigkeitsbereiches, Te-
lefon- und Portogebühren etc.), abgegolten.

2) Die Höhe der Aufwandsentschädigung für die ehrenamtliche Tä-
tigkeit im Dienst der Freiwilligen Feuerwehr stellt sich für die nach-
stehenden Funktionen wie folgt dar:

Stadtbrandmeister	  120 €/Monat
Stellv. Stadtbrandmeister	  100 €/Monat
Ortswehrführer (OWF) mit Zugstärke oder 
mehr als einem Zug	  80 €/Monat
Stellv. OWF mit Zugstärke oder 
mehr als einem Zug	  60 €/Monat
Ortswehrführer mit weniger als einem Zug	  50 €/Monat
Stellv. OWF mit weniger als einem Zug	  40 €/Monat
Gruppenführer	  10 €/Monat

Stadtjugendwart	  50 €/Monat
Brandschutzerzieher	  40 €/Monat
Gerätewart Ortswehr	  10 €/Monat
Leiter Jugendfeuerwehr der Ortswehren
Staffelung nach Anzahl der zu betreuenden Kinder:
	 1 bis 10 Kinder	  25 €/Monat
	 11 bis 20 Kinder	  30 €/Monat
	 ab 21 Kinder	  35 €/Monat
Stellv. Leiter Jugendfeuerwehr der Ortswehren
Staffelung nach Anzahl der zu betreuenden Kinder:
	 1 bis 10 Kinder	  15 €/Monat
	 11 bis 20 Kinder	  20 €/Monat
	 ab 21 Kinder	  25 €/Monat
Funkbeauftragter	  15 €/Monat
Atemschutzbeauftragter	  10 €/Monat
Strahlenschutzbeauftragter	  5 €/Monat
Atemschutzgeräteträger	  60 €/Jahr

3) Atemschutzgeräteträger, die im Jahr ununterbrochen alle erfor-
derlichen Voraussetzungen nach der Feuerwehr-Dienstvorschrift 
7 Atemschutz (Tauglichkeit, Spezialausbildung, Atemschutzgeräte-
trägerlehrgang) für den Atemschutzeinsatz erfüllen, erhalten 1 x 
jährlich eine Zuwendung i. H. v. 60 €. Grundlage für die Auszahlung 
ist die Bestätigung durch den jeweiligen Ortswehrführer.

4) Kameraden, die an einer gesetzlich bzw. ordnungsbehördlich ge-
forderte Brandsicherheitswache einer Veranstaltung teilnehmen, 
erhalten je Einsatzstunde eine Zuwendung i. H. v. 10,00 €.

§ 3 
Höhe der Einsatzentschädigung

1) Für Einsätze im Rahmen der Aufgabenwahrnehmung der Freiwil-
ligen Feuerwehr erhält jeder Kamerad eine Einsatzentschädigung. 
Der Einsatz beginnt mit dem Ausrücken der Einsatzfahrzeuge der 
jeweiligen Ortswehr auf Anforderung der Leitstelle bzw. auf Anfor-
derung des Einsatzleiters der jeweiligen Ortswehr. Pro Einsatzstun-
de wird durch den Träger des Brandschutzes eine Entschädigung  
i. H. v. 2,00 € gewährt.

2) Zur Kameradschaftspflege und Stärkung der Gemeinschaft erhält 
jede Ortswehr eine Aufwandsentschädigung zur freien Verfügung. 
Die Mittelverwendung ist gegenüber der Stadt nachzuweisen.

Die Höhe der Entschädigung bemisst sich an der Größe der Orts-
wehr und ist wie folgt gestaffelt:
· Lübben Stadt 	 1000 €
· Steinkirchen 	 600 €
· Neuendorf 	 600 €
· Treppendorf 	 750 €
· Lubolz 		  750 €
· Radensdorf 	 600 €

§ 4 
Zahlungsvoraussetzung

1) Die Zahlung der Aufwands- und Einsatzentschädigung nach den 
§§ 1 und 2 erfolgt halbjährlich und nach Bestätigung durch die 
Wehrführung. Die monatliche Pauschale wird unabhängig vom Ein- 
bzw. Austritt aus dem Dienst der Freiwilligen Feuerwehr für den 
Kalendermonat gewährt.

2) Nimmt ein Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr mehr als eine 
mit einer Aufwandsentschädigung honorierten Funktion nach § 2 
wahr, erhält er nur die jeweils höchste Aufwandsentschädigung. 
Diese Regelung gilt nicht für die Funktion des Atemschutzgeräte-
trägers sowie des Strahlenschutz- und Funkbeauftragten.
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3) Personen erhalten keine Einsatzentschädigung i.S.d. § 3 Abs. 1 
für Einsätze, die in die Arbeitszeit fallen und für die sie eine Lohn-
zahlung erhalten. Bei Einsätzen außerhalb der Arbeitszeit gelten 
die gleichen Regelungen, wie für alle anderen Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr.

4) Die Zahlung der Aufwandsentschädigung entfällt, wenn ein An-
gehöriger der Freiwilligen Feuerwehr seine Funktion ununterbro-
chen länger als drei Monate nicht wahrnimmt.

5) Auf Empfehlung des Wehrführers kann einem Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr aus wichtigem Grund (z. B. säumige Dienst-
führung) die Zahlung der Aufwandsentschädigung durch den Trä-
ger des Brandschutzes ganz verwehrt bzw. reduziert werden.

§ 5 
Zuschuss

1) Als Anerkennung für freiwillige Tätigkeiten, die im Rahmen der 
Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft der Gebäude und Fahr-
zeuge (Reparaturstunden) der Freiwilligen Feuerwehr erforderlich 
sind sowie zur Unterstützung der Aus- und Weiterbildung von Ka-
meradinnen und Kameraden, wird jährlich einen Zuschuss i. H. v. 
5.000,00 € gewährt.

2) Die Koordinierung dieser Einsätze für Reparaturstunden über-
nimmt der Wehrführer bzw. dessen Stellvertreter. Über die Einsatz-
zeiten ist durch die Wehrführung eine gesonderte Aufzeichnung zu 
führen, die der Verwaltung bis zum 30. November eines jeden Jah-
res vorzulegen ist. Anhand der jährlichen Gesamteinsatzstunden 
aller Ortswehren sowie anhand der geleitstet Fort- und Weiterbil-
dungen wird der Zuschuss je Kameradin bzw. Kamerad berechnet 
und einmal jährlich ausgezahlt.

§ 6 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Feuerwehrentschädigungssatzung vom 01. Juli 2013 außer Kraft.

Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota), den 22.03.2018

Lars Kolan
Bürgermeister

Trinkwasserbeschaffenheit im Versorgungsgebiet - Wasserwerk Lübben

Für weitergehende Informationen zur 
Trinkwasserbeschaffenheit wenden Sie 
sich bitte an unser Sachgebiet Wasser 
Herrn Blaseg/Frau Reiche.
Trinkwasser ist das Lebensmittel Num-
mer eins. Es kann durch nichts ersetzt 
werden. Wir brauchen es täglich, in ge-
nügender Menge und in guter Qualität.
Trinkwasser ist das wichtigste und am 
gründlichsten überwachte Lebensmittel 
überhaupt.
Unsere Trinkwasserqualität entspricht 
im vollen Umfang der Trinkwasserver-
ordnung.

(Veröffentlicht März 2018)

Sehr geehrte Bürgerinnen  
und Bürger,

wir, die Stadt- und Überlandwerke 
GmbH Lübben mit Sitz in der Bahnhof-
straße 30 in Lübben (Spreewald), än-
dern zum 1. Mai 2018 unsere Öffnungs-
zeiten.

Unsere neuen Öffnungszeiten lauten 
wie folgt:
Mo. 9.00 – 12.00 und 13.00 – 15.30 Uhr
Di. 	 9.00 – 12.00 und 13.00 – 17.30 Uhr
Mi. 	 9.00 – 12.00 Uhr
Do. 	9.00 – 12.00 und 13.00 – 15.30 Uhr
Fr. 	 9.00 – 12.00 Uhr

Ihre Stadt- und Überlandwerke GmbH 
Lübben
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Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
vom 22. März 2018

Die Stadtverordneten beschlossen im öffentlichen Teil  
der Sitzung

Beschluss Nr.: 2018/032
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
ermächtigt den Bürgermeister, Frau Marita Merting als Fachbe-
reichsleiterin Finanzen einzustellen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr.: 2018/015
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt den 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan der Stadtentwäs-
serung Lübben (Spreewald) für das Jahr 2018.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr.: 2018/016
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
nimmt die Satzung der Stiftung „Hospital zum heiligen Geist“ zur 
Kenntnis und billigt die geplanten Änderungen.

Der Beschluss wurde einstimmig bei einer Stimmenthaltung ge-
fasst.

Beschluss Nr.: 2018/023
Der Bürgermeister der Stadt Lübben (Spreewald) wird ermächtigt 
einen öffentlich-rechtlichen Vertrag zum 01.01.2018 abzuschlie-
ßen, durch den die Stadt Lübben (Spreewald) verpflichtet wird, in 
ihrem Gebiet einige Aufgaben zur Gewährleistung der Kinderta-
gesbetreuung für den örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe 
durchzuführen.

Der Beschluss wurde einstimmig bei einer Stimmenthaltung ge-
fasst.

Beschluss Nr.: 2018/024
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt die Satzung der Stadt Lübben (Spreewald) über die Ge-
währung von Aufwandsentschädigungen für die Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Lübben (Spreewald) - Feuerwehr-
entschädigungssatzung -.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr.: 2018/025
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt, den Auftrag Los 047 Aufzugsanlage für den Ersatzneu-
bau Kita „Waldhaus“, Heideweg 31 in 15907 Lübben (Spreewald) 
mit einer Bruttosumme von 29.177,61 € an die Firma KONE GmbH, 
Cottaer Straße 25, 01159 Dresden zu vergeben

Der Beschluss wurde einstimmig bei drei Stimmenthaltungen ge-
fasst.

Beschluss Nr.: 2018/026
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt, den Auftrag Los 041 Erdsonden für den Ersatzneubau 
Kita „Waldhaus“, Heideweg 31 in 15907 Lübben (Spreewald) mit 
einer Bruttosumme von 34.976,78 € an die Firma Geothermics 
Mainka, Erdwärme & Brunnenbau GmbH, Pappelhain 29, 15378 
Rüdersdorf/OT Hennickendorf zu vergeben

Der Beschluss wurde einstimmig bei drei Stimmenthaltungen ge-
fasst.

Beschluss Nr.: 2018/027
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt, den Auftrag Los 004 Zimmerer- und Stahlbauarbeiten 
für den Ersatzneubau Kita „Waldhaus“, Heideweg 31 in 15907 Lüb-
ben (Spreewald) mit einer Bruttosumme von 59.301,31 € an die 
Firma Heinrich und Hörnig GmbH, Am Güterbahnhof, 15907 Lüb-
ben (Spreewald) zu vergeben

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr.: 2018/028
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt, den Auftrag Los 006 Fenster für den Ersatzneubau Kita 
„Waldhaus“, Heideweg 31 in 15907 Lübben (Spreewald) mit einer 
Bruttosumme von 85.035,57 € an die Firma Tischlerei Lothar Kö-
nig GmbH & Co. KG, Niederdorfstraße 56 A, 01877 Rammenau zu 
vergeben

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr.: 2018/029
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt, den Auftrag Los 007 Innen- und Außenputz für den 
Ersatzneubau Kita „Waldhaus“, Heideweg 31 in 15907 Lübben 
(Spreewald) mit einer Bruttosumme von 118.469,20 € an die Fir-
ma Neusch-BauGmbH, Unter den Linden 10, 03130 Spremberg zu 
vergeben

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Die Stadtverordneten beschlossen im nichtöffentlichen Teil 
der Sitzung

Beschluss Nr.: 2018/031
Die in dem beigefügten Auszug aus der Liegenschaftskarte rot um-
randet gekennzeichnete Teilfläche des am Mühlbergweg in dem 
Gewerbegebiet in Lübben (Spreewald) OT Neuendorf gelegenen 
kommunalen Grundstückes Gemarkung Neuendorf, Flur 1, Flur-
stück 894 mit ca. 2.378 m2 wird zu dem Zweck der Errichtung einer 
Betriebsstätte, bestehend aus einem Lager-, Büro- und Werkstatt-
gebäude mit einem Gesamtinvestitionsvolumen von ca. 300.000 € 
veräußert.
Der Verkauf erfolgt zu dem vorläufigen Kaufpreis von 31.389,60 €, 
das entspricht einem Kaufpreis von 13,20 €/m2.
Der Wertausgleich für eine Mehr- oder Mindergröße gegenüber 
der angenommenen Fläche von 2.378 m2 erfolgt auf der Basis von 
13,20 €/m2.
Für die Finanzierung des Kaufpreises und des Investitionsvorha-
bens ist die Bewilligung einer Belastungsvollmacht nicht erforder-
lich.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Wegweiser durch die Stadtverwaltung Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota)
(alle Telefonnummern haben die Vorwahl 03546, sofern nicht anders angegeben)

Anschrift:	 Stadt Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota)
		  Poststr. 5
		  15907 Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota)
Postfach:		 PF 1551 oder 1561, 
		  15905 Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota)

Zentrale:		 Tel.: (03546) 79-0
Sprechzeiten 	 Bürgerbüro :
		  Mo	 8 – 12 Uhr
		  Di	 9 – 19 Uhr
		  Mi/Fr	 9 – 14 Uhr
		  Do	 9 – 17 Uhr
		  Fachbereiche:
		  Di	 9 – 12 und 13 – 18 Uhr
		  Do	 9 – 12 und 13 – 15 Uhr
		  Fr	 9 – 12 Uhr

Internet:		 http://www.luebben.de
E-Mail:		  info@luebben.de

Bereich Bürgermeister
Bürgermeister		  Tel.	 79-2100
Sekretariat		  Tel.	 79-2101
			   Fax: 	 79-2150
			   buergermeister@luebben.de
Bürgerinitiative		  Tel.	 79-2100
„Tolerantes Lübben“	 toleranz@luebben.de
Wirtschaftsförderung /	 Tel.	 79-2105	
Fördermittelakquise	 wifoe@luebben.de 
Öffentlichkeitsarbeit	 Tel.	 79-2102	
			   pressestelle@luebben.de
Rechtsangelegenheiten/	 Tel.	 79-2103	
Beteiligungen/		  rechtsamt@luebben.de
Versicherungen
Büro der Stadtverordneten-	 Tel.	 79-2104	
versammlung / 		  stadtverordnete@luebben.de
Gemeindeorgane
Personalwesen		  Tel.	 79-2315	
			   personalwesen@luebben.de

Fachbereich I – Finanzen und Innere Verwaltung
Fachbereichsleiter		 Tel.	 79-2300
Sekretariat		  Tel.	 79-2301
			   Fax:	 79-2350	
			   finanzen@luebben.de
Leiter Stadtkasse		  Tel.	 79-2302
Vollstreckung / Barkasse	 Tel.	 79-2313
Steuern und Abgaben	 Tel. 	 79-2310	
			   steuern@luebben.de 
Steuern und Abgaben, Buch-
haltung/Personenkonten 	 Tel. 	 79-2311
Buchhaltung Sachkonten	 Tel. 	 79-2301
Mieten/Pachten		  Tel.	 79-2308
Liegenschaften		  Tel.	 79-2309
			   liegenschaften@luebben.de 
Beschaffung/Einkauf	 Tel.	 79-2314
			   beschaffung@luebben.de

Fachbereich II – Ordnung, Bildung und Soziales
Fachbereichsleiter		 Tel.	 79-2500
Sekretariat		  Tel.	 79-2501
			   Fax:	 79-2550
			   ordnungswesen@luebben.de

Fachbereich II – Ordnung, Bildung und Soziales
Gewerbe/ all. Ordnungs-	 Tel.	 79-2504/2511
angelegenheiten		  gewerbeamt@luebben.de
Bußgeldstelle		  Tel.	 79-2503	
			   bussgeldstelle@luebben.de 
Einwohnermeldeamt	 Tel.	 79-2508	
			   meldeamt@luebben.de
			   Fax: 	 79-2560	
Bürgerbüro/Fundbüro	 Tel.	 79-2505/2506/2507
			   buergerbuero@luebben.de
Standesbeamte/		  Tel.	 79-2513/2514/2515
			   Fax: 	 79-2549	
			   standesamt@luebben.de 
Schulen, Jugendarbeit, 	 Tel.	 79-2509
Sport			   schulen@luebben.de
Kindertagesstätten	 Tel.	 79-2510	
			   kitas@luebben.de
Ehrenamtsmanagement/	 Tel.	 79 – 2403
Kultur, Museum, Bibliothek	 ehrenamt@luebben.de
			   kultur@luebben.de
Politessen		  Tel.	 79-2502

Fachbereich III – Bauwesen
Fachbereichsleiter
(stellv. Bürgermeister)	 Tel.	 79-2200
Sekretariat		  Tel.	 79-2201	
			   Fax:	 79-2250	
			   bauwesen@luebben.de
Gebäudemanagement	 Tel.	 79-2202
- kaufmännisch		  Tel.	 79-2207
- technisch (Hochbau)	 Tel.	 79-2211	
			   gebaeude@luebben.de
Tiefbau			   Tel.	 79-2205/2212
			   tiefbau@luebben.de
Straßenunterhaltung	 Tel. 	 79-2208
Tiefbau/Öff. Gewässer/	 Tel.	 79-2112	
			   beitraege@luebben.de
Schachtscheine
Stadtplanung		  Tel. 	 79-2204	
			   stadtplanung@luebben.de
Stadtplanung/
Planungsrecht		  Tel. 	 79-2206/2203
DSK-Sanierungsträger	 Tel.	 79-2402	 (nur donnerstags)
Klimaschutzmanager	 Tel. 	 79-2213
Baubetriebshof		  Tel.	 2253010
(Puschkinstr. 5a)		  Fax: 	 2253029	
			   baubetriebshof@luebben.de 

Friedhofsverwaltung	 Tel.	 3153
			   friedhofsverwaltung@luebben.de
(Bergstr. 8a)		  Fax.	 2784744

(Änderungen vorbehalten)

Weitere Einrichtungen
Mehrzweckhalle		  Tel.	 226804
			   mehrzweckhalle@luebben.de
(Wettiner Str.)		  Fax. 	 226805

Stadtentwässerung Lübben (Spreewald) - SEL
			   Tel. 	 79- 2400/2409
			   sel@luebben.de
			   Bereitschaft: 170 / 911 83 85
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